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Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 478/2012/MO/BV 
 
 

Fachteam: Ordnung und Technik Datum: 04.09.2012 

Bearbeiter: Jenny Thomsen AZ: 7/131.630 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Finanzausschuss der Gemeinde Moorrege 04.12.2012 öffentlich 

Gemeindevertretung Moorrege 12.12.2012 öffentlich 

 

Sammelbeschaffung von Digitalfunkgeräten 
 
Sachverhalt: 
Das Innenministerium des Landes Schleswig-Holstein hat das weitere Vorgehen im 
Bestellverfahren für die Digitalfunkgeräte bekanntgegeben. Demnach kann die Wehr-
führung im Internet unter www.digitalfunk-sh.de sich alle möglichen Bestellpakete 
zum Digitalfunk angucken und auswählen, welche Geräte benötigt werden. Es erfolgt 
anschließend die Bestellung durch die Verwaltung, welche bis zum 31. Januar 2013 
beim Kreis Pinneberg in Schriftform vorliegen muss. Der Kreis hat diese Bestellun-
gen bis zum 05. Februar 2013 an das Innenministerium weiterzuleiten. Diese Fristen 
sind abschließend, spätere Bestellungen fallen somit nicht mehr unter die Förderung 
durch die Feuerschutzsteuer. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
Das Land Schleswig-Holstein bezuschusst die Beschaffung mit voraussichtlich 50 % 
der Kosten aus der Feuerschutzsteuer. Eine genaue Höhe ist jedoch noch nicht be-
kannt. Die endgültige Förderungshöhe ist abhängig von der tatsächlichen Entwick-
lung  des Aufkommens der Feuerschutzsteuer, der Beschaffungsmenge aller Weh-
ren sowie den Ausschreibungsergebnissen. Voraussetzung für eine Förderung ist 
jedoch die verbindliche Bestellung bis zum 31. Januar 2013. Sollten Feuerwehren 
nicht an der Sammelbeschaffung teilnehmen wollen, so wird seitens des Landes kei-
ne Förderung erfolgen. Die Feuerwehr könnte dann aber auch nicht zu gegebener 
Zeit mit den Nachbarwehren kommunizieren. Ziel des Landes ist es, dass alle Weh-
ren an der Beschaffung teilnehmen, damit einheitlich auch bessere Preise bei der 
Ausschreibung erzielt werden. Gerade aufgrund der Zuschüsse wäre eine Teilnahme 
auf jeden Fall sinnvoll. 
 
Laut Wehrführung wird aktuell mit Kosten in Höhe von 33.000 € gerechnet, wovon 
4.000 € für den Einbau der Geräte in die Fahrzeuge angesetzt ist. Diese Kosten wer-
den nicht gefördert. Es würde sich insgesamt eine mögliche Förderung von 14.500 € 
ergeben. 



 

 

 
 
 
Finanzierung: 
Die Haushaltsmittel in Höhe von rd. 33.000 € müssen im Haushalt 2013 bereitgestellt 
werden.  
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Finanzausschuss empfiehlt/Die Gemeindevertretung beschließt, die benötigten 
Digitalfunkgeräte verbindlich zu bestellen und an der Sammelbeschaffung des Lan-
des Schleswig-Holstein teilzunehmen. Die Haushaltsmittel sind im Haushalt 2013 
einzuplanen.  
 
 
 
___________________ 
Weinberg 
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